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STELLENBESCHREIBUNG FÜR VERTRETER DER MITGLIEDSORGANISATIONEN 

  
 
Der Vertreter einer Mitgliedsorganisation des IFOMT führt seine Arbeit stets entsprechend der Ziele 
der Satzung durch, die im Folgenden zitiert sind. Darüber hinaus benötigt er nicht nur ein 
umfassendes Verständnis der satzungsmäßigen und organisatorischen Strukturen der IFOMT und 
deren Mitgliedsorganisationen, sondern er muss auch deren Art der Beziehungen zum WCPT (World 
Confederation for Physical Therapy (Weltverband für Physiotherapie)) kennen. 
 

ARTIKEL II ZIELE 
 

Die Ziele des Verbandes sind: 
 
a) Förderung der Normenverbesserung der Orthopädischen Manuellen Therapie und anderer 

manueller Therapiequalifikationen weltweit.  
 
b) Unterstützung und Förderung geeigneter Kommunikationsmittel und des 

Informationsaustausches in Bezug auf die Weiterentwicklung der Orthopädischen Manuellen 
Therapie und anderer manueller Therapiequalifikationen. 

 
c) Förderung wissenschaftlicher Forschung und Schaffung von Möglichkeiten, Wissen über 

neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Orthopädischen Manuellen Therapie und anderer 
manueller Therapiequalifikationen zu verbreiten. 

 
d) Organisation von regelmäßig stattfindenden Seminaren über Orthopädische Manuelle 

Therapie und andere manuelle Therapiequalifikationen.  
 
e) Vertretung der Orthopädischen Manuellen Therapie und anderer manueller 

Therapiequalifikationen auf  internationaler Ebene sowie die Unterstützung evidenzgestützter 
Praktiken in der manuellen Therapie.  

  
Des Weiteren arbeitet der Vertreter der Mitgliedsorganisation bei der Umsetzung der Strategie mit den 
Führungskräften des IFOMT zusammen. Die zentralen Prinzipien und Zielvorgaben des IFOMT sind 
im Folgenden dargestellt. Die einzelnen Zielsetzungen enthält das strategische Grundsatzdokument.  
 
VISION 

 
IFOMT - Globale Förderung eines hohen Standards hinsichtlich Leistungsfähigkeit und 
Einheitlichkeit der klinischen und akademischen Normen für manuelle Therapie bzw. der 
Therapie des Bewegungsapparates.  
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ZIELSETZUNG 
 
Der Internationale Verband der Orthopädischen Manuellen Therapeuten ist folgenden Zielen 
verpflichtet: 
 
1. Förderung und Wahrung der hohen Standards der fachspezifischen Ausbildung und 

klinischen Praxis der Manuellen Physiotherapeuten bzw. Physiotherapeuten des 
Bewegungsapparates. 

2. Förderung und Unterstützung evidenzgestützter Praktiken und Forschung unter den 
Mitgliedern.  

3. Umfassende Informationsarbeit bei Physiotherapeuten, sowie in anderen Bereichen des 
Gesundheitswesens und der allgemeinen Öffentlichkeit über Zweck und Umfang der 
Spezialisierung der Manuellen Physiotherapeuten bzw. Physiotherapeuten des 
Bewegungsapparates. 

4. Bemühungen um eine internationale Homogenität bzw. Konformität der Ausbildung 
hinsichtlich der Praxisnormen bei Manuellen Physiotherapeuten bzw. Physiotherapeuten des 
Bewegungsapparates. 

5. Effektive Kommunikation und Zusammenarbeit mit Personen innerhalb der Organisation 
sowie mit anderen Organisationen. 

 
AUFGABEN DES VERTRETERS EINER MITGLIEDSORGANISATION 
 
• Teilnahme an Konferenzen und Mitwirkung bei Ausschüssen der IFOMT-Leitung. 
• Mitwirkung als stimmberechtigter Delegierter der Mitgliedsorganisation, welche er/sie bei 

den Vollversammlungen und den Sondervollversammlungen des IFOMT vertritt. 
• Umsetzung und Unterstützung der effektiven Kommunikation zwischen Leitung bzw. 

Verwaltung des IFOMT und der Landesleitung der Mitgliedsorganisation. Anfragen der 
Leitung bzw. Verwaltung des IFOMT zu Informationen oder Entscheidungen müssen zügig 
und effektiv beantwortet werden (vorzugsweise per E-Mail). 

• Erstellung und Bearbeitung von Berichten an die Verwaltung des IFOMT über die 
Aktivitäten der Mitgliedsorganisation zur Verbreitung jeweils in Newsletters und Berichten. 

• Übermittlung der IFOMT Newsletter und Berichte an die Leitung der Mitgliedsorganisation 
zur Kenntnisnahme und entsprechenden Bekanntmachung unter den einzelnen Mitgliedern.  

• Angemessene Dokumentation der vom IFOMT und den Mitgliedsorganisationen 
übermittelten Informationen sowie deren geeignete Formatierung zur Weitergabe an 
zukünftige Vertreter der Mitgliedsorganisation.  

• Nach der Wahl der Führungskräfte im jeweiligen Geschäftsjahr Bekanntgabe der Besetzung 
des Führungsgremiums der Mitgliedsorganisation an den IFOMT.  

• Übermittlung aktueller Informationen an die Website über:  
- Name des Vertreters, sowie Adresse und E-Mail  
- Namen der Leitung der Mitgliedsorganisation, sowie die erforderlichen Adressdaten 
- URL der Website der Mitgliedsorganisation  
- schriftliche Beschreibung der Mitgliedsorganisation   
- Mitteilungen, die sich spezifisch auf die vertretene Mitgliedsorganisation beziehen; 
- Events, die sich spezifisch auf die vertretene Mitgliedsorganisation beziehen,   
  insbesondere künftige Kurse, Kongresse, Symposien, Konferenzen usw.  

2 



  
• Unterbreitung eines Berichts der Mitgliedsorganisation beim Sekretariat der IFOMT zur 

allseitigen Weitergabe an die Mitgliedsorganisationen. Der Bericht muss – entsprechend 
Anforderung - unter anderem folgende Informationen enthalten:  
- aktuelle Probleme, die von der vertretenen Mitgliedsorganisation diskutiert werden; - 
Rückblick auf die wichtigsten, von der Mitgliedsorganisation gesponserten Events; 
- wichtigen, von der vertretenen Mitgliedsorganisation veranstaltete zukünftige Events   (z.B. 
Symposien)   
- Mitglieder in den öffentlichen Nachrichten, falls zutreffend  
- Änderungen der Politik sowie andere Nachrichten, die Auswirkungen auf den 
   internationale Gemeinde der Manuellen Therapeuten haben könnten. 

• Vorlage der vom Sekretariat des IFOMT übermittelten Berichte bei der Leitung der 
Mitgliedsorganisation. 

• Benachrichtigung des Sekretariats und der IFOMT-Leitung, falls der Vertreter der 
Mitgliedsorganisation nicht imstande ist, an der Hauptversammlung teilzunehmen. Der oben 
genannten Organisation wird dann mitgeteilt, wer satzungsgemäß an der Versammlung 
teilnimmt.  

• Kooperation mit der Leitung im Rahmen eines zugewiesenen Portfolios zur Umsetzung der 
spezifischen im Rahmen der Strategie dargestellten Ziele.  
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	Die Ziele des Verbandes sind:

